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Geschätzte Geinberger Bevölkerung!

Sie halten den Jahresbericht der Feuerwehr 
Geinberg für das Jahr 2019 in Ihren Händen. 
Darin möchten wir Sie über unsere Tätigkeit des 
abgelaufenen Jahres informieren.

Ein großes Dankeschön gilt meinen Kameraden/
innen für die zahlreichen unentgeltlichen Ein-
satz-, Schulungs- und Übungsstunden. Ebenso 
deren Familien und Partnern für das Verständ-
nis zur Feuerwehr. Insgesamt belief sich der 
Gesamtstundenaufwand im Jahr 2019 auf 6.767 
Stunden. 

Das Feuerwehrjahr 2019 war ein Wahljahr auf 
Bezirks- und Landesebene. Jürgen Hell hat das 
Amt des Bezirksfeuerwehrkommandanten über-
nommen. Nach 10 Jahren an der Spitze des 
Bezirkes Ried stand Fritz Prenninger nicht mehr 
zur Wahl. Auf diesem Wege bedanke ich mich 
nochmals für die gute Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren und wünsche Jürgen Hell 
alles Gute für die Zukunft! Der bisherige Stell-
vertreter des Landes-Feuerwehrkommandanten 
Robert Mayer wurde zum neuen Landes-Feuer-
wehrkommandanten gewählt.

Die Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung 
(GEP) wurde im Jahr 2019 für die Gemeinde 
Geinberg durchgeführt. Diese ist verpflichtend 
für jede Gemeinde in Oberösterreich und regelt 
die erforderliche Ausrüstung, sowie die Schlag-
kraft der Feuerwehren.

Gemessen an der Anzahl der Einsätze war 2019 
ein vergleichsweise ruhiges Jahr. Gleich im Jän-
ner wurden wir zur Unterstützung bei einem Car-
portbrand nach Kirchdorf gerufen. Ein Übergrei-

fen auf weitere Gebäude 
konnte verhindert wer-
den. Ebenso möchte 
ich den Einsatz vom 18. 
Oktober in der Therme 
Geinberg hervorheben. 
Der Chlorgasalarm erforderte den erstmaligen 
Einsatz des neu gegründeten Schadstoffzuges. 
Dieser besteht aus den Feuerwehren Ried, Neu-
hofen und Geinberg. Der Einsatzradius dieses 
Zuges umfasst den gesamten Bezirk Ried.

Einen Tag darauf, am 19. Oktober ging die lange 
im Voraus geplante Alarmstufe-2-Übung am 
Gelände der Therme Geinberg von statten. Dabei 
mussten insgesamt vier verschiedene Szenarien 
abgearbeitet werden. Es waren neun Feuerweh-
ren mit über 100 Mann, sowie das Rote Kreuz mit 
mehreren Fahrzeugen an der Übung beteiligt.

Besonders stolz bin ich als Kommandant auf 
unsere Feuerwehrjugend, welche derzeit 15 Mäd-
chen und Burschen im Alter zwischen 10 und 16 
Jahren umfasst. Ebenso freut es mich, vier neue 
Mitglieder im Aktivstand begrüßen zu können. 
Ihr Engagement ist ein JA zum Ehrenamt und ein 
JA zum Dienst an der Gemeinschaft.

Zum Abschluss darf ich der Geinberger Bevölke-
rung für die Anerkennung und Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr DANKE sagen!

Mit kameradschaftlichem Gruß

HBI Christoph Petermaier

Vorwort des Kommandanten



3FREIWILLIGE FEUERWEHR GEINBERG

Einsatzstatistik

Im abgelaufenen Feuerwehrjahr 2019 hatte 
die Feuerwehr Geinberg insgesamt 29 Einsätze 
zu bewältigen, welche sich in 11 Brandein-
sätze und 18 technische Einsätze aufgliedern.

DAS EINSATZJAHR 2019

 11 Brandeinsätze

 18 Technische Einsätze

 421 Einsatzstunden

Obwohl die Anzahl der Einsätze im vergan-
genen Jahr zurückging sind die Einsatzstun-
den annähernd gleich wie im Vorjahr. Dies ist 
darauf zurückzuführen, dass sich die Brand-
meldealarme reduziert haben, jedoch die tech-
nischen Einsätze stundenintensiver waren.
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Brand Carport Kirchdorf | 12. Jänner: Gegen 23 Uhr wurden wir zu einem Brand in die 
Gemeinde Kirchdorf am Inn gerufen. Dort waren eine Hecke und ein Carport in Brand gera-
ten und drohte auf ein Gebäude überzugreifen, dies konnte jedoch verhindert werden.  
(Bild: FF Kirchdorf a. I.)

VU Aufräumarbeiten Kreuzweberkreuzung | 23. Februar: Am Nachmittag wurde die FF Geinberg 
zur Unterstützung der St. Georgener Kameraden zu einem Verkehrsunfall auf der Kreuzweber-
kreuzung alarmiert. Am Einsatzort ergab sich folgendes Lagebild: Zusammenstoß zweier PKW, 
deren Insassen nicht eingeklemmt waren und bereits vom Roten Kreuz betreut wurden. Nach 
ersten Absicherungsmaßnahmen und Aufbau des Brandschutzes wurde der Einsatz an die FF St. 
Georgen übergeben. 
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Ölspur Dorfstraße | 24. März

VU eingeklemmte Person Kreuzung Feuerwehrhaus  | 16. April: Am Nachmittag passierte auf 
der Kreuzung vor dem Feuerwehrhaus ein Verkehrsunfall. Es kam zum Zusammenstoß zweier 
PKW. Alarmierung lautete eingeklemmte Person. Die Person konnte das Auto selbstständig ver-
lassen und war nur leicht verletzt. Sie wurde dem Roten Kreuz übergeben und ins Krankenhaus 
gebracht.
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VU Aufräumarbeiten B148 | 01. Oktober

Chlorgasalarm Geinberg  | 18. Oktober: Am Freitag um 16:00 Uhr schlug, der Chlorgasmelder 
in der Therme Geinberg an. Bei der Ersterkundung wurde durch den anwesenden Techniker ein 
Echtalarm gemeldet. Umgehend wurde daher der neu ins Leben gerufene Schadstoffzug des 
Bezirkes Ried nachalarmiert. Die Gefahrenzone wurde sogleich weitläufig abgesichert.
Die Erkundung durch einen mit Schutzstufe III ausgerüsteten Atemschutztrupp ergab erhöhte 
Chlorgaswerte. Bei der Messung eines weiteren Trupps konnte keine Konzentration mehr gemes-
sen werden. Der entsprechende Bereich wurde belüftet. Die Feuerwehren Neuhofen und Ried 
übernahmen Aufbau und Betrieb der Dekontaminationsstraße.
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Übungen und Schulungen

Frühjahrsübung | 03. April 
Einsatzstichwort “Person unter Baum”.
Am Einsatzort stellte sich jedoch eine andere 
Lage dar: Es kam zu einem Zusammenstoß zwi-
schen einem PKW und einem Traktor mit Anhän-
ger. Dabei wurden zwei Personen eingeklemmt 
und ein Fußgänger von einem Holzstamm 
erfasst, der durch den Aufprall vom Anhänger 
fiel. In Zusammenarbeit mit der Rettung wurden 
die Personen aus dem Fahrzeug befreit.

Herbstübung | 19. Oktober 
Auf dem Gelände der Therme Geinberg fand eine 
groß angelegte Übung statt. Insgesamt nahmen 
dabei neun Feuerwehren mit über 100 Kamera-
den teil. Darüber hinaus beteiligte sich auch das 
Rote Kreuz mit drei Fahrzeugen an der Einsatz-
übung.

Bei der Übung wurden vier einzelne Szenarien 
abgearbeitet.

Szenario 1: Chlorgasalarm
Aufgrund des Einsatzes am Vortag wurde dieses 
Szenario adaptiert und ohne den F-KAT Schad-
stoffzug durchgeführt.

Szenario 2: Brand in einem Café
In der Küche eines Cafés am Thermenplatz ist es 
zu einem Brand gekommen.

Szenario 3: Verkehrsunfall in der Tiefgarage
In der Tiefgarage ist es zu einem Zusammenstoß 
zweier PKW gekommen. Mittels hydraulischem 
Bergegerät mussten zwei schwer verletze Perso-
nen aus dem Fahrzeug befreit werden.

Szenario 4: Zimmerbrand im Hotel
Im Westtrakt des Hotels ist es zu einem Brand 
in einem Hotelzimmer gekommen. Eine Per-
son wurde gerettet und der Brand erfolgreich 
bekämpft.

ÜBUNGSSTATISTIK 2019

 13 Übungen

 3 Schulungen

 604 Übungsstunden
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Schulung Elektrofahrzeug  | 02. März

Frühjahrsübung | 03. April
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Monatsübung Absturzsicherung  | 14. September

Herbstübung | 19. Oktober
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Monatsübung Tanklöschgruppe im Einsatz | 08. Mai

Übung Schadstoffzug in Ried | 06. Juli



11FREIWILLIGE FEUERWEHR GEINBERG

Die Bewerbsgruppe war heuer bei fünf 
Bewerben im Bezirk Ried und einem Bewerb 
im Bezirk Braunau (Wildenau) dabei. 

Bewerbsgruppe

Landesbewerb Frankenburg | 05. Juli

BEWERBSSTATISTIK 2019

BEZIRKSWERTUNG
Bronze:	 18. Rang
Silber:	 22. Rang

Kuppelbewerb Wildenau (Braunau)
Kuppelbewerb Ried (Brauerei Ried)
Abschnittsbewerb Ried Süd in Zeiling Gde. Eberschwang
Abschnittsbewerb Obernberg in Winkl Gde. Lambrechten 
Bezirksbewerb in Ampfenham Gde. Kirchheim 
Bezirksnassbewerb in Neuhofen im Innkreis

Beim 57. Feuerwehrlandesleistungsbewerb in 
Frankenburg am 5. Juli 2019 erreichte unsere 
Aktivgruppe beim Landesbewerb in 

Bronze Wertungsgruppe A  
Feuerwehrübergreifend: Rang 28

Silber Wertungsgruppe A  
Feuerwehrübergreifend: Rang 17
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Skifahrt Schladming | 26. Jänner

Erfreulicherweise können wir über fünf Neubeitritte bei der Jugendgruppe berichten. Wir 
begrüßen Elisa, Fabian, Simon, Sonja und Thomas sehr herzlich.

Kuppelbewerb Ried | 11. Mai

Jugendgruppe

die Möglichkeit einer Feuerwehr beizutreten, 
wo sie zunächst in der Feuerwehrjugendgruppe 
von eigens dafür ausgebildeten Jugendbe-
treuern und -helfern betreut werden. 

Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend 
stellt eine sinnvolle und aufregende Freizeit-
gestaltung dar und sichert so den Nachwuchs 
der Freiwilligen Feuerwehr. Mit der Vollendung 
des 10. Lebensjahres haben die Jugendlichen 



13FREIWILLIGE FEUERWEHR GEINBERG

Bist du zwischen 10 und 16 Jahre alt, SEI DABEI! WIR 
SUCHEN DICH! Wir stehen für Freundschaft, Teamgeist 
und Verantwortungsbewusstsein und du suchst eine 
aktive, sinnvolle und sportliche Freizeitgestaltung, dann 
bist du bei uns richtig. Melde dich bei Jugendbetreuerin 
Seidl Gabriele oder Kommandant Petermaier Christoph.

Oberösterreichischer Wissentest – St. Martin im Innkreis | 16. März

FJWLA SilberFJWLA Bronze

Sebastian Feichtenschlager
Julia Huber
Lena Petermaier
Moritz Winhardt

Florian Augustin
Eric Esterer
Helena Stachl

BEWERBSSTATISTIK 2019

4 Bewerbe
BEZIRKSWERTUNG
Bronze:	 29. Rang
Silber:	 17. Rang

Bewerbssaison 2019
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Ein heiß ersehnter Fixpunkt vor der Sommerpause war das alljährliche Jugendlager, das 2019 
von 18. Juli – 21. Juli in Peuerbach (Bezirk Grieskirchen) stattfand. Dabei wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm bei der Lagerolympiade geboten. Einige Eindrücke über den Jugendall-
tag vermitteln folgende Bilder.

Bewerbsabschluss Redlham | 27. Juli 

Zum Bewerbsabschluss wurde unsere 
Jugendgruppe von der FF Redlham (Bez. 
Vöcklabruck) eingeladen. Die Redlhamer 
Kameraden hatten sich bereits mehrmals 
unser Zelt für das Jugendlager ausgeliehen, 
weshalb sie sich erkenntlich zeigten.

FJLA Bronze FJLA Silber

Florian Augustin
Eric Esterer

Mathias Ellinger
Fabian Prentner

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen – Bezirksbewerb Eberschwang | 30. Juni
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Zur Abnahme des Feuerwehrjugendleistungsabzeichens in Gold stellte sich Micheal Seidl 
der Herausforderung am 14. September in St. Martin im Innkreis. Als Voraussetzung für 
das Leistungsabzeichen legte Michael im August die 5. Erprobung ab. Nach Wochen inten-
siver Vorbereitung konnte er die „Jugendfeuerwehrmatura” erfolgreich ablegen und das 
begehrte Abzeichen in Empfang nehmen. 
Wir gratulieren sehr herzlich zu den erbrachten Leistungen!
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Bayrischer Jugendflamme – Aurolzmünster | 08. November 

Bayrischer Wissentest 
Stufe 3 Gold

Bayrischer Wissentest  
Stufe 2 Silber

Bayrischer Wissentest  
Stufe 1 Bronze 

Mathias Ellinger
Fabian Prentner

Florian Augustin
Sebastian Feichtenschlager
Julia Huber
Lena Petermaier
Andreas Reiter
Moritz Winhardt

Eric Esterer
Elisa Prentner
Fabian Scheickl
Sonja Simböck
Helena Stachl

Wissentest St. Martin im Innkreis | 16. März

Bezirksbewerb Ampfenham | 29. Juni

Abschnittsbewerb Winkl | 15.Juni

Bayrischer Wissentest | 08.November

Aktivitäten Jugend
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Insgesamt 25 Teilnahmen gab es bei verschien-
denen Lehrgängnen auf Landes-, Bezirks- und 
Abschnittsebene. Danke für die aufgebrachte 
Zeit im Vergangenen Jahr.

Lehrgänge auf Landes-, Bezirks- und Abschnittsebene

LEHRGANGSSTATISTIK 2019

 16 Lehrgänge

 25 Teilnehmer

 490 Ausbildungsstunden

Atemschutzgeräteträger-Ausbildung

Alexander Fuggersberger
Anna Winhardt

Grundausbildung in der Feuerwehr

Tom Buchner
Simon Fuggersberger
Alexander Häuserer
Michael Seidl

Gruppenkommandantenlehrgang

Florian Kößlbacher
Anna Winhardt

Lehrgang für Brandmeldeanlagen

Christoph Petermaier

Einsatzleiterlehrgang

Fabian Prighel

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang

Christoph Petermaier

Christoph Reisinger

TLF-Besatzung

David Grabner 

Disponentenschulung BWSt

Bernhard Petermaier
Christoph Petermaier

Spreng-Weiterbildungslehrgang

Tom Buchner
Simon Fuggersberger
Alexander Häuserer
Michael Seidl

Grundlehrgang in der Kaserne Ried

Fabian Prighel

Kommandantenlehrgang

Christoph Petermaier

Lehrgang feuerpolizeiliche Überprüfung

Bernhard Petermaier

Seminar für Ausbildung

Tobias Mann

Technischer Lehrgang 1

Bernhard Petermaier

Weiterbildung für Feuerwehr-Ersthelfer

David Grabner

Zugkommandantenlehrgang

Michael Mayrleitner 

Funklehrgang
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Leistungsprüfung

Im vergangenen Jahr konnten wieder verschiedene Leistungsprüfungen erfolgreich abgelegt 
werden.

Am Samstag, den 23. November 2019 fand traditionsgemäß wie alle zwei Jahre, die Abnahme zum 
Bayrischen Feuerwehrleistungsabzeichen vor der Zeugstätte der Feuerwehr Schalding r.d.Donau 
(Passau) statt. Nach intensiver Vorbereitung stellten sich die Kameraden der Prüfung bei den 
Bayrischen Kameraden in Passau. Alle Teilnehmer legten diese mit Erfolg ab.

Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze

Bayrisches LA: Stufe 1 Bronze

Atemschutzleistungsabezeichen Silber

Bayrisches LA:  
Stufe 4 Gold-Blau

Feuerwehrleistungsabzeichen Silber

Bayrisches LA: Stufe 2 Silber

Sprengleistungsabzeichen Silber

Bayrisches LA:  
Stufe 5 Gold-Grün

Bayrisches LA:  
Stufe 6 Gold-Rot

Tom Buchner

Tom Buchner
Mario Petermaier
Marcel Prentner

Tobias Mann
Christoph Reisinger

David Grabner
Tobias Mann
Julia Schwöry 

Mario Petermaier
Marcel Prentner

Alexander Fuggersberger
Maximilian Jenichl
Florian Kößlbacher
Hannes Simböck
Anna Winhardt

Bernhard Petermaier

Thomas  
Feichten- 
schlager

Christoph  
Reisinger
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Stundenaufwand	 2019

Zusammengefasst ergibt sich aus den genannten Punkten ein Stundenaufwand von 6.767 Std. 

Atemschutzgeräteträger-Ausbildung

Bayrische Leistungsprüfung Schalding r.d.Donau (Passau) | 23. November

Grundlehrgang Kaserne Ried
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Sonstige Aktivitäten

Schnuppertag | 6. April

Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr | 28. Juni

Grundausbildung in der Feuerwehr | 21. Sept.

GEP Gespräch | 12. September

Florianiamt | 03. Mai

Tag der offenen Tür | 11. August

Fünf Bürgertage

Lotsendienst Thermenlauf | 10. November
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Übergabe neue Einsatzhelme | 06. Mai

Mannschaftsfoto FF Geinberg 2019

Der Rosenbauer Heros Titan 
ersetzt den seit den 1990er 
Jahren verwendeten Dräger/
MSA Gallet.
Die Sicherheit konnte nicht 
mehr gewährleistet werden, 
da die Gallet Helme ihre Nut-
zungsdauer überschritten 
hatten. In einer intensiven 
Testphase, welche sich über 
ein halbes Jahr erstreckte, 
setzte sich das Produkt von 
Rosenbauer gegenüber ande-
ren Herstellern durch. Der 
neue Einsatzhelm entspricht 
den geltenden Normen und ist 
ein wesentlicher Teil der per-
sönlichen Schutzausrüstung.



22 FREIWILLIGE FEUERWEHR GEINBERG

Ehrungen Beförderungen

www.bestattung-mayrhofer.at; Tel.:07754/8010; 

Wir werden Dich vermissen,

jeden Tag in allen kleinen Dingen.

 In unseren Herzen, 

aber wirst Du immer bei uns bleiben.

Willi Duscher
ÖBB-Beamter in Ruhe, Quellenring 3, Pfarre Geinberg

langjähriges Mitglied beim Kameradschaftsbund, des ESV und Pensionistenverband

Wir haben verloren,
was viele Jahre unsere Freude,

Zuversicht und Geborgenheit war.

Herr

ist am Samstag, den 23. März 2019, völlig unerwartet und nach Empfang der
heiligen Sterbesakramente im Alter von 77 Jahren von uns gegangen.

Den Trauergottesdienst feiern wir am Samstag, den 30. März 2019, um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Geinberg. Anschließend geleiten wir unseren lieben Verstorbenen von der 

Aussegnungshalle zur letzten Ruhe im Familiengrab auf den Ortsfriedhof. 

Geinberg, im März 2019

In Liebe und der Hoffnung auf ein Wiedersehen:

Deine Greti

Claudia  Michaelund
Willi  Renateund
Ursula  Reini und

Simone  Roland, Michael, Fabian; Patrick,und
Felix; Sebastian, Benjamin, Anika

Enkel

Simon, Miriam, Anna Maria
Urenkel

im Namen aller Verwandten.

Gebetet wird am Freitag, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Geinberg.

Es wird gebeten von Beileidsbekundungen abzusehen. Über Eure Gedanken
und Erinnerungen an Willi im Kondolenzbuch würden wir uns sehr freuen. 

Willi Duscher  
† 23. März 2019

Johann Mayr  
† 14. Juli 2019

Karl Hofer  
† 29. September 2019

VERSTORBENE MITGLIEDER 2019

Bewerterverdienstabzeichen Silber
•Bernhard Petermaier

Feuerwehrverdienstmedaille Stufe 3 
(Bronze) 
• Fabian Prighel

Florianmedaille des Oö LFV Bronze:
•Hans Tiefenthaler

Feuerwehrdienstmedaille 40 Jahre
•Georg Schneider

60 Jahre Ehrenurkunde
•Franz Schönauer Sen.

70 Jahre Ehrenurkunde
•Rudolf Wimmer Sen.

zum Feuerwehrmann (FM):
• Tom Buchner
• Simon Fuggersberger
• Alexander Häuserer
• Michael Seidl

zum Oberfeuerwehrmann (OFM):
• Marcel Prentner

zur Löschmeisterin (LM):
• Anna Winhardt

Geburtstage

85 Jahre • Zechmeister Alois sen.
70 Jahre • Schneider Georg



Freitag, 08. Mai	 19:10 Uhr	 Florianimesse 
Aufstellung Thermenplatz	

Sonntag, 09. August 	 ab 10:00 Uhr	 Tag der offenen Tür 
Feuerwehrhaus Geinberg		  FF Geinberg

Freitag, 27. November	 19:00 Uhr	 126. Jahresvollversammlung 
Gemeindeamt Geinberg		  FF Geinberg	

Montag, 24. Dezember	 09:00 – 12:00 Uhr	 Weihnachtslicht 
Feuerwehrhaus Geinberg		  FF Geinberg

Terminvorschau 2020
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Keine Sorgen
      in Geinberg
Herbert Schöppl
Mobil: 0664.88648990
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